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Bürgermeister Sprechtage
Jeden 1. Mittwoch im Monat: 
17.00 Uhr bis 17.45 Uhr in Rothhausen
18.00 Uhr bis 18.45 Uhr in Theinfeld
19.00 Uhr bis 20.00 Uhr in Thundorf
Jeden 3. Mittwoch im Monat:
19.00 Uhr bis 20.00 Uhr in Thundorf
Jeden 2. und 4, Mittwoch im Monat:
09.00 Uhr bis 10.00 Uhr in Thundorf

Telefon-Nr. 
Rathaus Thundorf	 09724-1714
1. Bürgermeisterin Judith Dekant
Gemeinde VGM	 09735-89-122
privat (nur in dringenden Fällen)	 09724-7174
2. Bürgermeister Jürgen Schleier
privat (nur in dringenden Fällen)	 09724-1884
3. Bürgermeister Jürgen Gleißner
privat  (nur in dringenden Fällen)	 09724-1326
Bauhof:	 09724-9377
Schmitt Bernhard 	 0177-7534624
Fuchs Wolfgang 	 0177-7534619
Kindergarten Thundorf 	 09724-484

Trinkwasserversorgung Thundorf
Christian Müller 	 09724-90 75 828

Verwaltungsgemeinschaft Maßbach 	 09735-89-0
E-mail: zentrale@massbach.de
Öffnungszeiten:	 Mo. - Fr. von 08.00 Uhr - 12.00 Uhr und
	 Donnerstag von 15.00 Uhr - 17.30 Uhr

Wertstoffhof und Problemmüllsammelstelle Thundorf
jeden 1. Freitag im Monat von 12.00 Uhr - 13.00 Uhr
jeden 3. Samstag im Monat von 12.00 Uhr - 14.00 Uhr

Grüngutannahme jeden 1. Samstag im Monat
von 10.00 Uhr - 12.00 Uhr

Abwasserzweckverband • Obere Lauer (AOL)	 09733-6016
Kläranlage Poppenlauer	 0171/3731763

AWZ Wirmsthal
Mo. - Fr. von 8.00 Uhr - 16.30 Uhr
1. Sa./Monat von 9.00 Uhr - 15.30 Uhr

Wasserversorgung für Rothhausen und Theinfeld:
Zweckverband zur Wasserversorgung der Stadtlauringer Gruppe
-	 Verwaltung (vormittags) Frau Ziegler	 09724 / 9104-18
-	 Technik (Mo – Fr)	 09724 / 1707
-	 Technik (Mo – So)	 0175 2654609
	 oder	 0175 2654610

Wasserwerte der Gemeinde Thundorf
www.thundorf.de/rathaus/ver-und-entsorgung/2673. Wasser
versorgung-bzw.-Wasserwerte- der-Gemeinde-Thundorf

T-Com - Technischer Kundendienst
Störungsmeldungen 	 0800-3301172
Kabelfernsehen-Störungen Fa. GEKA Hotline 	 01805-307733

Feuerwehrkommandanten
Thundorf, Seufert Benedikt 	 09724-908463
Rothhausen, Englert Dominik 	 09724-463020
Theinfeld, Rentsch Dominik 	 09724 9071679

Service-Nummern Bayernwerk
•  Technischer Kundenservice:   	 0941-28 00 33 11
•  Störungsnummer Strom: 	 0941-28 00 33 66

Wichtige Kontakte                                                                                                      Weitere Nummern finden Sie unter www.bayernwerk.de 

Gelbe Säcke kostenfrei bestellen:
Fa. Seger, Münnerstadt - 0800-0008180 (kostenlose Hotline)

Seelsorger:
Peter Rüb, Pfarrer u. Leiter der PG	 09733-9996
Schafgasse 5, 97711 Poppenlauer
E-Mail: peter_rueb@web.de
Karolin Mohr, Großwenkheim	 09766-1229
E-Mail: mohr.karolin@web.de

EVANG.-LUTH. PFARREI LAUERTAL
Pfarrstelle Lauertal II 
Pfarrerin Elfriede Schneider
Hauptstr. 103, 97711 Poppenlauer	 09733-1080
Email: schneider@lauertal-evangelisch.de
Ansprechpartnerin für die Kirchengemeinden

Pfarrstelle Lauertal I 
Poppenlauer, Rothhausen und Thundorf
Pfarrer Stefan Bonawitz
Poppenlauerer Str. 16, 97711 Maßbach	 09735-233
Email: bonawitz@lauertal-evangelisch.de
Sekretärin Margit Krug	 09735-233
Mo 9-11 Uhr, Mi 13-17 Uhr	 Fax   09735-828341
Email: pfarramt@lauertal-evangelisch.de

Gemeindebüro Poppenlauer
Hauptstr. 103, 97711 Poppenlauer
Sekretärin Ruth Wenzel	 09733-1080
Di 9-10 Uhr, Do 9-11 Uhr	 Fax   09733-780718

Grundschule Poppenlauer 	 09733-9401
Polizei Schweinfurt 	 09721-202-0
Polizei Bad Kissingen 	 0971-7149-0

Notrufe
Polizei	 1 10
Feuerwehr und Rettungsdienst	 1 12

Giftnotruf	 09 11 / 39 80

Kinder- und Jugendarzt
über den Ärztlichen Bereitschaftsdienst 	 116 117

Zahnärztlicher Notdienst
Aktuell unter www.notdienst-zahn.de

Apotheken-Notdienst
Apothekennotdienst-Hotline der deutschen Apotheker 
kostenlos aus dem deutschen Festnetz	 0800 00 22833
vom Handy (max. 69 Cent/Min.)	 22833
im Internet unter www.apotheken.de o. www.aponet.de

Post in Maßbach, Textilhaus Krug 	 Tel. (0 97 35) 2 62
Mo, Mi, Do, Fr 	 09.00 - 12.00 und 14.00 - 18.00 Uhr, 
Di und Sa 	 09.00 - 12.00 Uhr	 nachmittags geschlossen

Diakonie Erhard-Klement-Haus
Pflegeheim mit Kurzzeit- und Tagespflege
Volkershausener Str. 17, 97711 Maßbach	 Tel. (0 97 35) 9 10 10

Selbsthilfegruppe f. pfleg. Angehörige v. Demenzkranken 
Die Gruppe ist offen für alle! Jeden 1. Montag eines  
jeden Monats um 9:30 Uhr in Poppenlauer/Rathaus.
Ansprechpartnerin: Margit Seith	 Tel. 09735-1280

Allianzmanagement Schweinfurter OberLand
Lorenz Rothmann, 	 09721-75 70 111
Marktplatz 1, 97453 Schonungen
E-Mail: info@schweinfurter-oberland.de
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Weihnachten 2022

Eine wirklich schöne Krippe stand von Heiligabend bis Drei 
König unter unserem Christbaum am Dorfplatz in Rothhausen.
Herzlichen Dank, dem Bürger, der Sie der Dorfgemeinschaft zu 
Verfügung gestellt hat.

Silvester 2022

Schade, diese Art 
der Entsorgung von 
Böllern schadet der 
Umwelt und kostet 
der Gemeinde nur 
Zeit und Geld.

Anschaffung eines neues Kompakttraktors

Für unseren Bauhof haben wir in einen neuen Kompa ttraktor 
zu m Schnee schieben, Streuen, Kehren und zum Mulchen 
investiert.

Informationen aus dem Gemeindegeschehen
Januar 2023
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Fünfte Satzung 
zur Änderung der Beitrags- und Gebührensatzung 

zur Wasserabgabesatzung 
der Gemeinde Thundorf i. UFr. (BGS - WAS) 

vom 
15.12.2022 

§ 1

§ 10 Abs. 3 der Beitrags- und Gebührensatzung zur Wasserabgabesatzung der Gemeinde
Thundorf vom 31.05.2010 (LABI. 11/201 O lfd. Nr. 141) zuletzt geändert mit Satzung vom 
20.01.2020 (LABI. 2/2020 lfd. Nr. 25) erhält folgende Fassung:

,,Die Gebühr beträgt 1, 22 € pro Kubikmeter entnommenen Wassers." 

§2

Diese Satzung tritt am 01.01.2023 in Kraft. 

Maßbach, 15.12.2022 
Gemeinde Thundorf i. UFr. 

Dekant 
Erste Bürgermeisterin 

Amtliche Nachrichten                       

Fünfte Satzung zur Änderung der Beitrags- 
und Gebührensatzung zur Wasserabgabesatzung der 
Gemeinde Thundorf i. UFr. (BGS - WAS) 
vom 15.12.2022 

§ 1
§ 10 Abs. 3 der Beitrags- und Gebührensatzung zur Wasserab-
gabesatzung der Gemeinde Thundorf vom 31.05.2010 (LABI. 
11/2010 lfd. Nr. 141) zuletzt geändert mit Satzung vom 
20.01.2020 (LABI. 2/2020 lfd. Nr. 25) erhält folgende Fassung:
,,Die Gebühr beträgt 1, 22 € pro Kubikmeter entnommenen 
Wassers.”

§ 2
Diese Satzung tritt am 01.01.2023 in Kraft.

Maßbach, 15.12.2022 Gemeinde Thundorf i. UFr.

	 Dekant 
	 Erste Bürgermeisterin

BEKANNTMACHUNG
Vierte Satzung zur Änderung der Gebühren-
satzung zur Friedhofssatzung der Gemeinde 
Thundorf i. UFr. vom 15.12.2022

Die oben genannte Satzung wurde im Amtsblatt des Landrat-
samtes Bad Kissingen Nr. 26 vom 23.12.2022 unter lfd.Nr. 272 
amtlich bekannt. 
Die Satzung liegt ab sofort während der allgemeinen Ge-
schäftszeiten in der Geschäftsstelle der Verwaltungsgemein-
schaft Maßbach, Marktplatz 1, Zimmer 27, zur öffentlichen 
Einsichtnahme auf.

Maßbach, 17.01.2023
Gemeinde Thundorf i.Ufr.

Dekant, Erste Bürgermeisterin

Redaktionsschluss für 2023 
der Thundorfer Nachrichten

Januar	 Mo 16.01.
Februar	 Mo 13.02.
März	 Mo 13.03.
April	 Mo 17.04.
Mai	 Mo 15.05. (bis 8.00 Uhr)
Juni	 Mo 12.06.
Juli	 Mo 10.07.
August	 Mo 21.08.
September	 Mo 11.09.
Oktober	 Mo 09.10.
November	 Mo 13.11.
Dezember	 Mo 11.12.

Teilnehmergemeinschaft Flurbereinigung 
Birnfeld
Markt Stadtlauringen, Landkreis Schweinfurt
VKZ 743291

Bekanntmachung und Ladung
Die Eigentümer und Erbbauberechtigten jener Grundstücke, 
welche zum Flurbereinigungsgebiet gehören, werden zu einer

Teilnehmerversammlung
eingeladen.
Versammlungsort: Birnfeld, Brauhaus, Brauhausstraße
Versammlungszeit: 08.02.2023 um 19,00 Uhr
Tagesordnung:
1. 	 Begrüßung und Bericht durch den Vorstandsvorsitzenden 

der Teilnehmergemeinschaft Flurbereinigung Birnfeld
2. 	 Bericht des Kassiers
3. 	 Bericht der Kassenprüfer
4. 	 Entlastung des Vorstandes
5. 	 Erläuterung der Aufgaben des Vorstandes und der Grund-

sätze des Wahlverfahrens sowie der Bildung des Wahlaus-
schusses

6. 	 Vorschlag der Teilnehmerversammlung für das Amt des 
	 Vorstandsvorsitzenden
7. 	 Wahl der Vorstandsmitglieder
8. 	 Vorschlag der Teilnehmerversammlung für das Amt des 

stellv. Vorstandsvorsitzenden
9. 	 Bestimmung von Kassenprüfern
10. 	Flurneuordnung 
	 (Information durch Herrn Bgm. Heckenlauer)
11. 	Allgemeine Aussprache
Nach der Satzung der Teilnehmergemeinschaft Flurbereini-
gung Birnfeld ist eine Neuwahl des Vorstandes erforderlich 
geworden.
Von der Teilnehmerversammlung sind nach § 8 der Satzung 4 
Vorstandsmitglieder auf die Dauer von 6 Jahren zu wählen.
Für jedes Vorstandsmitglied ist ein(e) Stellvertreter(in) zu wäh-
len.

Wahlberechtigung:
Wahlberechtigt sind Teilnehmer (Teilnehmer sind jene Eigen-
tümer von Grundstücken, welche zum Flurbereinigungsgebiet 
gehören).Erbbauberechtigte stehen Eigentümern gleich. 
Jeder anwesende Teilnehmer(in) hat eine Stimme.

Der Vorsitzende des Vorstandes
der Teilnehmergemeinschaft Flurbereinigung Birnfeld
Lothar Ziegler

Aus dem Gemeinderat                     

Information aus der Sitzung 
des Gemeinderates Thundorf vom 15.12.2022

Mit dem ausdrücklichen Hinweis darauf, dass die Genehmi-
gung durch den Gemeinderat noch aussteht, wird nachstehend 
die Niederschrift des öffentlichen Teiles vorgenannter Sitzung 
bekannt gegeben.
Sämtliche 13 Mitglieder des Gemeinderates waren ordnungs-
gemäß geladen.



Thundorfer Nachrichten  5

ÖFFENTLICHER TEIL:
Punkt 1.
Übersicht Bundesförderprogramm 
"Klimaangepasstes Waldmanagement"
Öffentlicher Sachverhalt:
Zu diesem Tagesordnungspunkt ist Herr Forstdirektor Türich 
sowie Förster Herr Lunz anwesend um das neue Bundesförder-
programm und die dazugehörigen Karten mit den möglichen 
Stilllegungsflächen zu erörtern.
Herr Türich erläutert dem Gemeinderat zunächst die Hinter-
gründe zu diesen Zuwendungen nach der Bundesrichtlinie 
zum Klimaangepassten Waldmanagement und geht hierbei 
genauer auf die zwölf Kriterien nach Nr. 2.2 der Richtlinie ein, 
welche als Zuwendungsvoraussetzung erfüllt sein müssen. 
Diese wurden dem Gemeinderat im Vorfeld dieser Sitzung auch 
bereits zugeleitet.
Zu den Kriterien Nr. 7, 8 und 12 dieser Richtlinie äußert er 
hierbei allerdings auch Bedenken. Unter anderem sind die ge-
nauen Vorgaben zur geforderten Anreicherung an Totholz und 
die Anforderungen an die notwendigen Habitatbäumen noch 
unklar und können vermutlich erst im Frühjahr oder Sommer 
2023 genauer geklärt werden. Ebenfalls ist die Kennzeichnung 
der insgesamt etwa 1.000 geforderten Habitatbäumen mit 
einem hohen Aufwand verbunden und zudem sind mit den 
stillgelegten 5 % der Waldfläche natürlich auch Einnahmeaus-
fälle verbunden.
Eine Antragsstellung ist aktuell dennoch bereits möglich. Die 
zur Verfügung stehenden Mittel werden nach dem Windhund-
verfahren vergeben. Der Antrag könne zu einem späteren 
Zeitpunkt auch wieder zurückgezogen werden, falls klarwer-
den würde, dass man die Zuwendungsvoraussetzungen nicht 
erfüllen könne oder wolle.
Im Anschluss geht die Versammlung genauer auf die geeig-
neten Flächen zur Stilllegung im Einzelnen ein. Hierfür wurden 
vorab bereits von Herrn Türich und Herrn Lunz entsprechende 
Flächen ermittelt. Die genauen Flächen müssen allerdings noch 
nicht bei der Antragsstellung mit angegeben werden, sondern 
können auch erst im Frühjahr 2023 festgelegt werden.

Beschluss:
Unter der Option, dass ein Antrag nach Bekanntgabe der ge-
nauen Zuwendungsvoraussetzungen zu einem späteren Zeit-
punkt auch wieder zurückgezogen werden kann, beschließt 
der Gemeinderat Thundorf im Rahmen
der Richtlinie zu einem klimaangepassten Waldmanagement 
einen Zuwendungsantrag zu stellen.
Dafür: 10
Dagegen: 3

Punkt 2.
Beratung über die Neukalkulation der Wasserver-
brauchsgebühren und ggf. Beschlussfassung über 
den Erlass der Fünften Satzung zur Änderung der 
Beitrags- und Gebührensatzung zur Wasserabgabe-
satzung der Gemeinde Thundorf
Öffentlicher Sachverhalt:
Mit dem 31.12.2022 endet der Kalkulationszeitraum für die 
Wasserverbrauchsgebühren in der Gemeinde Thundorf. Für 
diesen Zeitraum wurde daher von der Verwaltung eine Nach-
kalkulation für die Jahre 2020-2022 erstellt. Dieser schließt 
voraussichtlich (da 2022 noch nicht abgeschlossen ist) mit 
einem Überschuss in Höhe von 57.240,35 €, der in den näch-
sten Kalkulationszeitraum zu übertragen ist.
Für die Kalkulation des neuen Gebührensatzes wird erneut ein 
Kalkulationszeitraum für drei Jahre (2023-2025) vorgeschlagen. 

Auf dieser Grundlage wurde von der Verwaltung die beigefü-
ge Gebührenkalkulation erstellt. Hieraus ergibt sich ein neuer 
Gebührensatz von 1,22 €/m³ (bisher: 1,25 €).
Durch die in den Vorjahren erzielten Überschüsse, kann eine 
Gebührensenkung erreicht werden. Die zu erwartenden hö-
heren Stromkosten sowie steigende Unterhaltskosten wurden 
in der Kalkulation berücksichtigt.

Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt, den Kalkulationszeitraum auf drei 
Jahre (2023-2025) festzulegen und die Gebühr auf 1,22 €/m³ 
verbrauchten Wassers festzusetzen.
Der Gemeinderat beschließt, die dieser Niederschrift als An-
lage dauerhaft beigefügte Fünfte Satzung zur Änderung der 
Beitrags- und Gebührensatzung zur Wasserabgabesatzung der 
Gemeinde Thundorf ab 01.01.2023 zu erlassen.
Dafür: 13
Dagegen: 0

Punkt 3.
Vierte Satzung zur Änderung der Gebührensatzung 
zur Friedhofssatzung der Gemeinde Thundorf i. UFr.
Öffentlicher Sachverhalt:
Es wird vorgetragen, dass die ausführende Firma die seit 2003 
bestehenden Bestattungsgebühren erhöht hat. Die entspre-
chende Änderung des Bestattungsvertrages wurde bereits in 
der Sitzung vom 24.11.2022 beschlossen.
Die neuen Gebühren sind nun auch in der Gebührensatzung 
zur Friedhofssatzung aufzunehmen.

Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt, die dieser Niederschrift als Anlage 
1 dauerhaft beigefügte Vierte Änderung der Gebührensatzung 
zur Friedhofssatzung zu erlassen.
Dafür: 12
Dagegen: 1

Punkt 4.
Vereinsförderung 2023
Öffentlicher Sachverhalt:
Der Gemeinderat Thundorf hat in seiner Sitzung am 24.03.2022 
beschlossen, dass Sanierungs- und Baumaßnahmen sowie 
Investitionen der Vereine aus der Gemeinde Thundorf ab 
01.01.2023 gemäß den folgenden Vorgaben bezuschusst wer-
den:
•	 Antragsfrist ist der 31.10. des aktuellen Jahres für Anträge 

des folgenden Jahres
•	 Die Beschlussfassung über die Zuschüsse erfolgt in einer 

der darauffolgenden Sitzungen.
•	 Die Maßnahmen müssen bis 31.12. des folgenden Jahres 

abgerechnet sein.
•	 Falls eine Maßnahme in dieser Zeit nicht abgerechnet wird, 

verfällt der Zuschuss. Eine erneute Antragstellung ist aller-
dings möglich.

•	 Das jährliche Förderbudget beträgt insgesamt 20.000 €.
•	 Gefördert werden max. 50 % der Gesamtkosten pro Maß-

nahme.
•	 Der Förderhöchstbetrag liegt bei 10.000 € pro Antrag und 

Verein.
•	 Die Aufteilung des Förderbudgets erfolgt prozentual an-

hand der maximalen Förderungen.
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Genauere Details können den Antragsschreiben der einzelnen 
Vereine entnommen werden.
(*) Der Zuschuss wird nur dann gewährt, wenn das Projekt im 
Rahmen des Regionalbudgets nicht gefördert wird.
Es ergeben sich die folgenden Zuschussbeträge pro Verein:
1. 	 Hausbrauer Thundorf: 	 2.000,00 €
2. 	 Lauertalkapelle Rothhausen: 	 2.500,00 €
3. 	 Blaskapelle Thundorf e.V.: 	 2.500,00 €
4. 	 Thundorfer Geschichten e.V.: 	 1.900,00 € (*)

Beschluss:
Der Gemeinderat Thundorf beschließt,
•	 den Hausbrauern Thundorf für die Anschaffung eines 

Gärbottichs einen einmaligen freiwilligen Zuschuss in Höhe 
von max. 2.000,00 € zu gewähren,

•	 der Lauertalkapelle Rothhausen für die Anschaffung neuer 
Trachten einen einmaligen freiwilligen Zuschuss in Höhe 
von max. 2.500,00 € zu gewähren,

•	 der Blaskapelle Thundorf e.V. für die Ergänzung der beste-
henden Trachten/ Anschaffung neuer, einheitlicher Frei-
zeit-Outfits einen einmaligen freiwilligen Zuschuss in Höhe 
von max. 2.500,00 € zu gewähren,

•	 dem Thundorfer Geschichten e.V. für die Anschaffung 
der Ausstattung eines mobilen Aufnahmestudios einen 
einmaligen freiwilligen Zuschuss in Höhe von max. 1.900,00 
€ zu gewähren, jedoch unter der Voraussetzung, dass das 
Projekt nicht im Rahmen des Regionalbudgets gefördert 
wird.

Dafür: 13
Dagegen: 0

Punkt 5.
Jahresrückblick der Ersten Bürgermeisterin
Öffentlicher Sachverhalt:
Bürgermeisterin Judith Dekant gibt einen Rückblick auf das 
zurückliegende Jahr.
Seit Anfang des Jahres fanden insgesamt 12 Gemeinderatssit-
zungen, 11 Vorbesprechungen und eine Waldbegehung statt. 
Insgesamt wurden in diesen Sitzungen 79 Tagesordnungs-
punkte öffentlich und 58 Tagesordnungspunkte nichtöffentlich 
behandelt.
Ebenfalls konnten im Jahr 2022 zwei Trauungen im Rathaus 
Thundorf vorgenommen werden, sowie sieben Mal zur Geburt 
eines Kindes gratuliert werden.
Durchgeführte Baumaßnahmen in 2021 waren:

Theinfeld:
•	 Brandschutz FFW Theinfeld: Beschaffung vom Feuerwehr-

fahrzeug TSF
•	 Brandschutz FFW Theinfeld: Umbau des Feuerwehrhauses 

Theinfeld
•	 Behindertengerechter Eingang und die Sanierung der 

Treppe Theinfelder Kirche (diese Maßnahme war hiermit 
abgeschlossen)

•	 neue Straßenlaterne am Musikheim wurde installiert
•	 Außenanstrich des Musikheimes Theinfeld — Danke an die 

freiwilligen Helfer von der Trachtenkapelle Theinfeld. Somit 
hat die Gemeinde nur das Material beschafft.

Thundorf:
•	 Renaturierung des Ransbach — Abschluss erst in 2022
•	 Notausgang Ritterkeller Thundorf
•	 Erwerb der Grundstücksfläche zur Erweiterung Baugebiet 

Kutschenweg
•	 FFW Thundorf: Einbau der Sektionaltore
•	 Felsenkeller am Hainweg - Dachsanierung abgeschlossen
•	 Friedhof — Platz mit Stelen für Erdbestattung sowie die Ver-

legung der Wasserentnahmestelle wurde durch den Bauhof 
fertiggestellt.

•	 Rathaus Thundorf: Sanierungsarbeiten (Türen in Unterge-
schoß wurden wie besprochen Ende November eingebaut)

Rothhausen:
•	 Resterschließung Sonnenhang (hier fehlt noch die Bepflan-

zung)
•	 Friedhof – Pflasterung des Hauptweges sowie die Pfla-

sterung der Aussegnungshalle wurden vom Bauhof 
erledigt. Erdbestattungsfläche mit Stelen wurde geschaffen 
und geteerte Wege saniert und mit Splitt begehbar ge-
macht.

Allgemein:
•	 Kommunalfahrzeug Bauhof soll noch in diesen Tagen gelie-

fert werden

Geplante Maßnahmen für 2023:
Maßnahmen, die zum Teil bereits auf den Weg gebracht wur-
den:

Theinfeld
•	 Musikheim: Dachsanierung, Zaun, Pflastersteine

Thundorf:
•	 Geishaus: Verlängerung des Daches und Erneuerung Au-

ßenputz
•	 Photovoltaikanlage Bauhof

Für die Vereinsförderung im Jahr 2023 wurden folgende Anträge gestellt:

Die neuen Gebühren sind nun auch in der Gebührensatzung zur 
Friedhofssatzung aufzunehmen. 

Beschluss: 

Der Gemeinderat beschließt, die dieser Niederschrift als Anlage 1 dauerhaft 
beigefügte Vierte Änderung der Gebührensatzung zur Friedhofssatzung zu 
erlassen. 

 
Dafür:  12 
Dagegen: 1 
 
 

 
Punkt 4. Vereinsförderung 2023 

 
Öffentlicher Sachverhalt: 
Der Gemeinderat Thundorf hat in seiner Sitzung am 24.03.2022 beschlossen, 
dass Sanierungs- und Baumaßnahmen sowie Investitionen der Vereine aus der 
Gemeinde Thundorf ab 01.01.2023 gemäß den folgenden Vorgaben bezuschusst 
werden: 

 Antragsfrist ist der 31.10. des aktuellen Jahres für Anträge des folgenden 
Jahres 

 Die Beschlussfassung über die Zuschüsse erfolgt in einer der 
darauffolgenden Sitzungen. 

 Die Maßnahmen müssen bis 31.12. des folgenden Jahres abgerechnet 
sein. 

 Falls eine Maßnahme in dieser Zeit nicht abgerechnet wird, verfällt der 
Zuschuss.  
Eine erneute Antragstellung ist allerdings möglich. 

 Das jährliche Förderbudget beträgt insgesamt 20.000 €. 
 Gefördert werden max. 50 % der Gesamtkosten pro Maßnahme. 
 Der Förderhöchstbetrag liegt bei 10.000 € pro Antrag und Verein. 
 Die Aufteilung des Förderbudgets erfolgt prozentual anhand der 

maximalen Förderungen. 
 
Für die Vereinsförderung im Jahr 2023 wurden folgende Anträge gestellt: 
 

Nr. Verein Vorhaben Gesamtkosten 
der Investition 

beantragter 
Zuschuss 

Zuschussbetrag 
(50 % der  

Gesamtkosten) 

1 Hausbrauer 
Thundorf 

Anschaffung eines  
Gärbottichs 20.000,00 € 2.000,00 € 2.000,00 € 

2 Lauertalkapelle 
Rothhausen Anschaffung neuer Trachten 5.000,00 € --- 2.500,00 € 

3 Blaskapelle 
Thundorf e.V. 

Ergänzung der  
bestehenden Trachten/  
Anschaffung neuer,  
einheitlicher Freizeit-Outfits 

5.000,00 € --- 2.500,00 € 

4 
Thundorfer 
Geschichten 
e.V. 

Anschaffung Ausstattung 
eines mobilen  
Aufnahmestudios 

3.800,00 € --- (*) 1.900,00 € 

 
Genauere Details können den Antragsschreiben der einzelnen Vereine 
entnommen werden. 

(*) Der Zuschuss wird nur dann gewährt, wenn das Projekt im Rahmen des 
Regionalbudgets nicht gefördert wird. 

Es ergeben sich die folgenden Zuschussbeträge pro Verein: 

1. Hausbrauer Thundorf:  2.000,00 € 
2. Lauertalkapelle Rothhausen:  2.500,00 € 
3. Blaskapelle Thundorf e.V.:  2.500,00 € 
4. Thundorfer Geschichten e.V.: 1.900,00 € (*) 

 

Beschluss: 

Der Gemeinderat Thundorf beschließt,  

 den Hausbrauern Thundorf für die Anschaffung eines Gärbottichs einen 
einmaligen freiwilligen Zuschuss in Höhe von max. 2.000,00 € zu 
gewähren, 

 der Lauertalkapelle Rothhausen für die Anschaffung neuer Trachten 
einen einmaligen freiwilligen Zuschuss in Höhe von max. 2.500,00 € zu 
gewähren, 

 der Blaskapelle Thundorf e.V. für die Ergänzung der bestehenden 
Trachten/ Anschaffung neuer, einheitlicher Freizeit-Outfits einen 
einmaligen freiwilligen Zuschuss in Höhe von max. 2.500,00 € zu 
gewähren, 

 dem Thundorfer Geschichten e.V. für die Anschaffung der Ausstattung 
eines mobilen Aufnahmestudios einen einmaligen freiwilligen Zuschuss in 
Höhe von max. 1.900,00 € zu gewähren, jedoch unter der Voraussetzung, 
dass das Projekt nicht im Rahmen des Regionalbudgets gefördert wird. 

 
Dafür:  13 
Dagegen: 0 
 
 
 

 
Punkt 5. Jahresrückblick der Ersten Bürgermeisterin 

 
Öffentlicher Sachverhalt: 
Bürgermeisterin Judith Dekant gibt einen Rückblick auf das zurückliegende Jahr. 

Seit Anfang des Jahres fanden insgesamt 12 Gemeinderatssitzungen, 11 
Vorbesprechungen und eine Waldbegehung statt. Insgesamt wurden in diesen 
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•	 weitere Planung bei Erweiterung Baugebiet Kutschenweg
•	 Rathaus-Thundorf - Haustüre erneuern

Rothhausen:
•	 Neubau Feuerwehrhalle
•	 Friedhof — Treppeneingang erneuern
•	 weitere Planung des neu geplanten Baugebietes und der 

Anbindung an die Staatsstraße

Allgemein:
•	 Erneuerung der Teerfläche bei einigen Wegen (Birkenstraße, 

Straße auf Höhe von Fam. Müller in Rothhausen, Wende-
platz Theinfeld)

•	 weitere Verfolgung der Maßnahme auf Umrüstung der 
Straßenbeleuchtung auf LED in der Gemeinde

Bürgermeisterin Dekant zeigt sich erfreut darüber, dass im ver-
gangenen Jahr viele Punkte abgearbeitet werden konnten und 
das innerhalb des Gemeinderates eine gute Zusammenarbeit 
herrsche und viel Engagement von den einzelnen Gemeinde-
ratsmitgliedern eingebracht wird.
Sie bedankt sich bei allen Gemeinderätinnen und Räten für die 
gute Zusammenarbeit. Ein besonderer Dank gilt auch ihren 
beiden Stellvertretern für deren tatkräftige Unterstützung.
Des Weiteren bedankt sie sich bei den Mitarbeitern des Bau-
hofs- dem Archiv-Team und der Verwaltungsgemeinschaft 
Maßbach für die geleistete Arbeit.

Punkt 6.
Anfragen gemäß Art. 29 der GeschO, ggf. allgemeine 
Informationen durch die Erste Bürgermeisterin und 
Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung ge-
fassten Beschlüsse nach Wegfall der Geheimhaltungs-
gründe im Sinne von Art. 52 Abs. 3 GO - ÖT
Öffentlicher Sachverhalt:
Am Ende des öffentlichen Teiles werden von Bürgermeisterin 
Dekant noch einige wenige Anfragen aus der Mitte des Ge-
meinderates abschließend beantwortet.
Mängelanzeigen, Anregungen etc. werden außerhalb der Pro-
tokollführung vom Schriftführer aufnotiert und zur Erledigung 
als Geschäft der laufenden Verwaltung an die zuständigen 
Verwaltungsstellen bzw. Gemeindebauhof weitergeleitet.
Eine Beschlussfassung ist unter diesem Tagesordnungspunkt 
nicht erfolgt.
•	 Antragsstellung für Regionalbudget 2023 noch bis 

31.12.2022 möglich
•	 Förster Lunz informiert den Gemeinderat darüber, dass bis 

zum Stichtag Holzbestellung über insgesamt 400 fm ein-
	 gegangen sind. Zur Verfügung stehen allerdings nur etwa 
	 200 fm.
	 Der Gemeinderat müsse sich somit demnächst Gedanken 

darüber machen, nach welchen Vorgaben diese 200 fm nun 
an die Bürger vergeben werden sollen.

Ende der Sitzung: 19:05 Uhr

Mitteilungen aus dem Rathaus              

Silvester 2022

Eine Attraktion zum Jahresende wurde den Bürgern von Ro-
thhausen an Silvester geboten. Ein Feuerwerk der Extraklasse 
wurde abgebrannt. Fast eine viertel Stunde lang wurde der 

Himmel über Rothhausen von tausenden bunten Lichtern 
erhellt. Rakete um Rakete suchte Ihren Weg in den Abendhim-
mel. Ein Spektakel an das man sich noch jahrelang erinnern 
wird.
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Stellenausschreibung

Die Verwaltungsgemeinschaft Maßbach (ca. 6.500 Einwohner, 
drei Mitgliedsgemeinden, ein Zweckverband), Landkreis Bad 
Kissingen, sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Kassenverwalter/in (m/w/d)
als Mutterschutz-/Elternzeitvertretung für mindestens zwei 
Jahre in Vollzeit, mit einer garantierten Weiterbeschäftigung 
mit mindestens 30,0 Stunden/Woche.
Auf Wunsch ist die Stelle teilzeitfähig mit mindestens 30,0 
Stunden/Woche.

Aufgabenschwerpunkte:
• 	 die fachliche Leitung der Kasse für die Verwaltungsgemein-

schaft Maßbach, den drei Mitgliedsgemeinden sowie für 
einen Zweckverband

• 	 die fachliche Leitung der Vollstreckungsstelle (Mahn- und 
Vollstreckungswesen)

• 	 die Organisation und Überwachung der Buchhaltung und 
des Zahlungsverkehrs

• 	 die Bewirtschaftung der Kassenmittel
• 	 die Fertigung und Überprüfung der Tages-, Monats- und 

Jahresabschlüsse
• 	 die Überwachung/Abwicklung der Verwahr- und Vorschuss-

gelder
• 	 die Bearbeitung der vierteljährlichen Statistik und sonstiger 

die Kasse betreffenden Erhebungen
• 	 die Bearbeitung von Spendenangelegenheiten
• 	 Steueramt (Hunde-, Gewerbe- und Grundsteuer)
• 	 Stundung/Erlass
• 	 Vollzug des BayKiBiG und der Kindergartenabrechnung
• 	 Statistiken Kinder- und Jugendhilfe
Die endgültige Abgrenzung des Aufgabengebietes bleibt 
vorbehalten.

Wir erwarten:
• 	 erfolgreich abgeschlossene Ausbildung zur/zum Verwal-

tungsfachangestellten (m/w/d) bzw. erfolgreich abge-
schlossene Weiterbildung zur Verwaltungsfachkraft (AL I 
bzw. BL 1) oder

• 	 eine abgeschlossene Ausbildung in einem einschlägigen 
kaufmännischen oder steuerrechtlichen Beruf, z. B. Steuer-
fachangestellter (m/w/d), Bankkaufmann/-frau (m/w/d)

• 	 Erfahrung im Finanzbereich und im Forderungsmanage-
ment ist von Vorteil

• 	 sicherer Umgang mit den gängigen Office-Anwendungen
• 	 selbständiges, sorgfältiges und eigenverantwortliches 

Arbeiten
• 	 Zuverlässigkeit, Kooperationsfähigkeit, Einsatzfähigkeit, 

Belastbarkeit

Wir bieten Ihnen:
• 	 einen unbefristeten, krisensicheren Arbeitsplatz
• 	 eine Eingruppierung je nach persönlicher Qualifikation bis 

Entgeltgruppe 9a TVöD
• 	 regelmäßige Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
• 	 Die Vorteile einer Beschäftigung im öffentlichen Dienst, 

wie Jahressonderzahlung, leistungsorientierte Bezahlung, 
arbeitgeberfinanzierte betriebliche Altersvorsorge, gleiten-
de Arbeitszeit, Fahrradleasing und Vereinbarkeit von Familie 
und Beruf

Schwerbehinderte Bewerber/innen werden bei ansonsten im 
Wesentlichen gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.
Ihre Bewerbung mit aussagekräftigen Unterlagen richten 
Sie bitte bis zum 12.02.2023 (Eingangsdatum) bevorzugt in 

elektronischer Form (Email an: personal@massbach.de) oder al-
ternativ in Papierform an Verwaltungsgemeinschaft Maßbach, 
Marktplatz 1, 97711 Maßbach.
Bewerbungen in elektronischer Form können aus Gründen des 
Datenschutzes ausschließlich nur im Dateiformat PDF berück-
sichtigt werden.
Mit der Zusendung der Bewerbungsunterlagen erteilen Sie uns 
die Zustimmung, dass wir diese einbehalten bzw. inhaltliche 
Kopien fertigen dürfen. Nach Abschluss des Bewerbungsver-
fahrens werden die personenbezogenen Unterlagen nicht 
berücksichtigter Bewerber/innen entsprechend den Daten-
schutzbestimmungen vernichtet.
Informationen zum Datenschutz: www.massbach.de/rathaus/
stellenausschreibungen

Maßbach, 13.01.2023
gez. Klement
Gemeinschaftsvorsitzender

Herzliche Glückwünsche                    

Wir gratulieren nachträglich

Herrn Martin Borst
Am Anger 10, am 04.12. zum 75. Geburtstag

Freiwillige Feuerwehr                 �     
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Generalversammlung der Freiwilligen Feuerwehr
Rothhausen

Unser Bild zeigt von links nach rechts: 1.Kommandant Domi-
nik Englert 1.Vorsitzenden Markus Terward 2. Kommandant 
Yannik Grünewald Gruppenführer Volker Mauer 2. Vorsitzen-
der Benno Gock Kreisbrandmeister Holger Ulrich und Bürger-
meisterin Judith Dekant 

Am 14. Januar fand die Generalversammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr Rothhausen im Sportheim des SV Rothhausen statt. 
Den Kreisbrandbrandmeister Holger Ulrich und die Bürger-
meisterin Judith Dekant sowie zahlreiche aktive und passive 
Mitglieder konnte der 1 Vorsitzende des Feuerwehrvereins 
Markus Terwart begrüßen. Nach der Totenehrung berichtete 
die Schriftführerin Rebekka Englert detailliert über die letzte 
Sitzung. Nach dem Kassenbericht von Maximilian Gock und 
der Entlastung der Vorstandschaft berichtete der erste Kom-
mandant über die Ereignisse des vergangenen Jahres. Der 
Kommandant berichtet über sieben Einsätze. Davon waren 
drei Brände und vier technische Hilfeleistungen. Er merkte an, 
dass es mit den Einsätzen ja nicht getan sei. Nach dem Einsatz 
und mag er auch nur kurz gewesen sein, muss die komplette  
Ausrüstung gereinigt und wieder einsatzbereit gemacht 
werden. Eine Tätigkeit die viel Zeit in Anspruch nimmt. Neben 
den eigentlichen Feuerwehreinsätzen hatte die Feuerwehr 
aber noch zahlreiche andere Aufgaben übernommen wie z.B. 
Absperrmaßnahmen bei öffentlichen Veranstaltungen. Der 
Kommandant konnte sich dabei auf 25 aktive Kameraden 
verlassen von den 6 Frauen sind. Letztes Jahr wurden am 
Florianstag in Thundorf zwei Ehrungen vorgenommen. Volker 
Mauer und Markus Terwart wurden für 25 Jahre aktiven Dienst 
geehrt. Die Leistungsprüfung wurde mit Bravur gemeistert. 
Auch der Klimawandel und die Energiewende beschert unsere 
Feuerwehr neue Aufgaben. Die Feuerwehr Rothhausen hat 
dem Rechnung getragen und in Geräte für den Waldbrand 
investiert. Notfallszenarien für einen möglichen Blackout 
werden vorbereitet. Der Kommandant wies zum Abschluss 
seines Berichts nochmal darauf hin, das Feuer in der Gemeinde 
beim Kommandanten und bei der Bürgereisterin angemeldet 
werden müssen nicht mehr bei der Leitstelle. Yannik Grünewald 
konnte über zahlreiche Aktionen bei der Jugendfeuerwehr 
berichten. Die sieben Mitglieder der Jugendfeuerwehr prüften 
z.B. im Zuge Ihrer Ausbildung alle Hydranten in Rothhausen auf 
Funktionstüchtigkeit. Drei Bürger aus Rothhausen haben sich 
entschlossen in den aktiven Dienst der Feuerwehr einzutreten 
um die Schlagkraft der Feuerwehr zu erhöhen. Ein weiterer 
wichtiger Tagesordnungspunkt war die Neuwahl des ersten 
und zweiten Kommandanten. Die 15 anwesenden aktiven Mit-
glieder wählten Dominik Englert wieder zum ersten Komman-
danten. Holger Mauer gab sein Amt als zweiter Kommandant 
nach zwölf Jahren ab. An seiner Stelle wurde Yannik Grünewald 

gewählt. Nach den Grußworten der Gäste und Anträgen wurde 
die Versammlung beendet.

Kirche                 �     

Kath. Kirchengemeinde Rothhausen

„Weidengeflecht für Haus und Garten“
Wie aus den vergangenen Jahren gewohnt, 
bietet Frau 
Ponickau-Grünewald (Korbmacherin) aus 
Rothhausen wieder einen Flechtkurs mit 
ungeschälten Weiden an.
Zur Auswahl stehen kleine Gartenstecker, Rankhilfen, Weiden-
kugeln und Kranzkörbe. Es ist für jeden etwas dabei, für die 
Ungeübten ebenso, wie für die Geübten.
Wann: Sa. 25.02.2023 
Wo: Pausenhof der Grundschule Rothhausen
Bei schlechtem Wetter in der Schulturnhalle
Je nach Teilnehmerzahl sind eine Vormittagsgruppe von 
9.30 - 12.30 und eine Nachmittagsgruppe von 13.00 – 16.00 
geplant.
Bitte eine Gartenschere mitbringen!!!
Kosten: 12 €/pro Teilnehmer und ca. 5 € für Flechtmaterial
Anmeldung und Info bei Kirchenpfleger Stefan Kohlhepp: 
09724/1284
Der Erlös kommt wie immer unserer Kirchenrenovierung zu 
Gute.
Stefan Kohlhepp, Kirchenpfleger
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Weihnachtskonzert 2022

Am 17.12.2022 fand in der Katholischen Kirche ein Konzert der 
besonderen Art statt. Der Wendelinuschor und die Lautertalka-
pelle Rothhausen nahmen die Besucher mit auf eine musika-
lische Reise um die Welt. Präsentiert wurden die Weihnachts-
lieder von Lea Gundelach.
 

Der Wendelinuschor in Aktion 

Unterstützt durch die Lauertalkapelle

Open Air Kirche 

Am 24.12. fand vor der evangelischen Kirche in Rothhausen ein 
Messe im Feien statt. Musikalisch umrahmt wurde die Open Air 
Veranstaltung von der Lauertalkapelle Rothhausen. Im An-
schluss an die Kirche verköstigte die Feuerwehrjugend Roth-
hausen die Anwesenden.

Vereine                 �     

DDoorrffggeemmeeiinnsscchhaafftt  TThhuunnddoorrff  ii..UUFFrr..ee..VV..

Einladung zum Strick – Cafe 
Die Termine für das 1.Quartal 2023 sind:

Mittwoch 11.Januar 2023
Mittwoch 25.Januar 2023
Mittwoch 08.Februar 2023

Donnerstag 23.Februar 2023
Mittwoch 08.März 2023
Mittwoch 22.März 2023

Beginn jeweils 14.00 Uhr – Forsthaus

Zeit zum Stricken, Kaffee trinken, unterhalten und Schafkopf spielen
Über neue Teilnehmerinnen und Teilnehmer würden wir uns freuen

Herzliche Einladung DG Thundorf      (Ansprechpartner Anton Bauernschubert) 
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Dreikönigsschießen 2023

Die Schützengesellschaft Rothhausen veranstaltet am 7.1.2023 
ihr traditionelles Dreikönigsschießen. An der Veranstaltung 
nahmen 17 Schützen teil. Erfreulich war das auch wieder einige 
Damen am Turnier teilnahmen. Spannend wurde es bei der 
Auswertung. Den dritten Platz belegte Christopher Wehner mit 
einem 68er Teiler. Den zweiten Platz errang Jennifer Beck mit 
einem Teiler von 65. Yannick Grünewald durchbrach die Sieges-
serie von Bernd Müller und gewann mit einem 47er Teiler. 

Unser Bild zeigt von links nach rechts Nadin Müller, Yannick 
Grünewald(1), Christopher Wehner (3) und Jennifer Beck (2)   

 

Schafkopf Dorfmeisterschaft 2022

Am 27.12.2022 trafen 
sich die Schafkopfspieler 
aus der Gemeinde im 
Sportheim Rothhau-
sen um Ihrem Meister 
zu finden. Nach der 
Zwangspause durch die 
Pandemie fieberten die 
Schafkopffreunde dem 
Ereignis entgegen. Die Spieler schenkten sich nichts. Am Ende 
hatte Fabian Wiener die Nase vorn. Knapp geschlagen dahinter 
Markus Müller. Dem dritten Platz belegte Hartmut Eflein.

Trachtenkapelle Theinfeld

Einladung
Sehr geehrtes Mitglied, Musikerinnen und Musiker,
die Trachtenkapelle Theinfeld lädt Sie recht herzlich zur 
53. ordentlichen

GENERALVERSAMMLUNG
am Sonntag, den 22.01.2023 um 18.30 Uhr

ins Musikheim ein.
Über Ihre Teilnahme würden wir uns sehr freuen.
Tagesordnung:
1. 	 Eröffnung und Begrüßung durch den 1.Vorsitzenden
2. 	 Verlesung der Niederschrift der letzten Generalversamm-

lung
3. 	 Bericht über die Geschäftsjahre 2020-2022 mit Vorschau
4. 	 Berichte des Dirigenten über die musikalische Arbeit 
	 2020-2022
5. 	 Tätigkeitsbericht der  Trachtenkapelle Theinfeld
6. 	 Bericht des Kassenverwalters
7. 	 Bericht der Kassenprüfer, sowie Entlastung des Vorstandes
8. 	 Neuwahl des Kassenprüfers
9. 	 Neuwahl der Vorstandschaft
10. 	Wünsche und Anträge (Ehrungen passive Mitglieder)
Anträge, über die bei der Versammlung beraten und abge-
stimmt werden sollen, sind nach § 14 der Satzung vier Tage vor 
der Versammlung dem Vorstand schriftlich mit Begründung 
einzureichen.
Euer
Thomas Schmitt, 1. Vorsitzender
Theinfeld, 06.01 2023

„Termin bei Petrus“

spielt 2023 wieder

Theatergruppe Thundorf

im Backhaus Thundorf
(altes Feuerwehrhaus)
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Sonstiges                 �

Beste Ausbildungs- und Studienchancen 
in der öffentlichen Verwaltung Bayerns

Schon gewusst?
Während der Ausbildung oder dem dualen Studium über 1.350 
Euro verdienen – Staat und Kommunen machen es möglich!
Ob beispielsweise Stadt, Gemeinde, Landratsamt, Regierung, 
Gericht, Fi-nanzamt oder Polizei – die beruflichen Möglich-
keiten im Beamtenverhältnis sind vielfältig und anspruchsvoll.
Rechtzeitig für 2024 zum zentralen 
Auswahlverfahren anmelden!
Ausbildung: 1. Februar bis 3. Mai 2023 Studium: 
15. März bis 10. Juli 2023
www.lpa.bayern.de

Komasaufen: Kampagne „bunt statt blau“ 
im Kreis Bad Kissingen gestartet 

DAK-Gesundheit zum 14. Mal die besten 
Schüler-Plakate gegen Alkoholmissbrauch 
Bad Kissingen, 10. Januar 2023. Kunst gegen Komasaufen: 
Unter diesem Motto hat die DAK-Gesundheit jetzt offiziell ihre 
Kampagne „bunt statt blau“ 2023 zur Alkoholprävention bei 
Kindern und Jugendlichen für den Landkreis Bad Kissingen 
gestartet. Im 14. Jahr sucht die Krankenkasse die besten Plaka-
tideen von Schülerinnen und Schülern zwischen zwölf und 17 
Jahren zum Thema Rauschtrinken. Einsendeschluss ist der 31. 
März 2023.
Schirmherr der mehrfach ausgezeichneten Kampagne ist in 
Bayern Gesundheitsminister Klaus Holetschek. Alle Schulen im 
Kreis Bad Kissingen sind eingeladen, das Thema Alkoholmiss-
brauch im Unterricht zu behandeln und ihre Schülerinnen und 
Schüler bis zum 31. März Plakate dagegen entwerfen zu lassen. 
Verbunden mit der Kampagne ist die „Aktion Glasklar“, die 
seit 18 Jahren Schüler, Lehrkräfte und Eltern über das Thema 
Alkoholmissbrauch aufklärt. Laut aktuellen Zahlen des Statis-
tischen Bundesamtes wurden 2021 rund 42 Prozent weniger 
Kinder und Jugendliche im Alter zwischen zehn und 19 Jahren 
mit einer akuten Alkoholvergiftung in deutsche Krankenhäu-
ser eingeliefert als im Vor-Corona-Jahr 2019. Dennoch fordern 
Fachleute weitere Aufklärung über die Risiken des Rauschtrin-
kens.
„Es ist ein positives Signal, wenn immer weniger junge Men-
schen nach dem Rauschtrinken im Krankenhaus behandelt 
werden müssen. Trotzdem trinken noch immer zu viele Jugend-
liche sprichwörtlich, bis der Arzt kommt. Deshalb setzen wir 
weiter auf Aufklärung und führen unsere erfolgreiche Präventi-
onskampagne fort“, sagt Jörg Müller, Chef der für Wettbewerb 
im Landkreis Bad Kissingen zuständigen DAK-Gesundheit in 
Schweinfurt. „Bei ‚bunt statt blau‘ werden junge Talente selbst 
zu glaubwürdigen Botschaftern gegen das Rauschtrinken. Das 
ist das Besondere an dieser Aktion.“ 

14 Jahre bunt statt blau
Seit 2010 haben bundesweit mehr als 122.000 Schülerinnen 
und Schüler bunte Plakate gegen das Komasaufen gestaltet, 
darunter auch viele aus der Schweinfurter Region. Die Kampa-
gne „bunt statt blau“ wird von Politikern, Suchtfachleuten und 
Künstlern unterstützt. „Mit ihren bunten Plakaten bekennen 
die Schüler Farbe. Wenn sie im Unterricht untereinander oder 
mit ihrem Lehrkräften Kreativideen diskutieren, kommen sie 

gleichzeitig bei dem schwierigen Thema Alkoholmissbrauch ins 
Gespräch.“

Sonderpreis auf Instagram
Auch im Jahr 2023 winkt den Teilnehmenden, die sich über 
die sozialen Netzwerke beteiligen, ein Instagram-Sonderpreis: 
Wer ein Bild von seinem Plakat oder ein Video hochlädt, hat die 
Chance auf ein Preisgeld in Höhe von 300 Euro.

Einsendeschluss am 31. März
Einsendeschluss für den Wettbewerb ist der 31. März 2023. 
Anschließend werden in allen 16 Bundesländern die besten 
Plakate ausgezeichnet. Im Mai wählt eine Bundesjury mit dem 
Drogenbeauftragten der Bundesregierung, Burkhard Blienert, 
und DAK-Vorstand Andreas Storm sowie dem Kieler Institut für 
Therapie- und Gesundheitsforschung (IFT-Nord) aus den 16 
Landessiegern die Bundessieger. Alle weiteren Informationen 
und die Teilnahmebedingungen gibt es unter: www.dak.de/
buntstattblau

Ab 1. Januar 2023 möglich:
Privatversicherte Kinder zurück in die beitragsfreie 
Mitversicherung bei der gesetzlichen Kasse

DAK-Gesundheit Bad Kissingen empfiehlt:   
Rückkehrmöglichkeit aufgrund der Anhebung der 
gesetzlichen Einkommensgrenzen ab 1. Januar 2023 
prüfen zu lassen
Bad Kissingen, 13. Januar 2023, Zum Beginn des Jahres 2023 
hat die Bundesregierung die sogenannte Jahresarbeitsver-
dienstgrenze auf 66.600 EURO im Jahr angehoben. Dadurch 
können Kinder, die bisher in einer privaten Versicherung 
krankenversichert sind, weil ein Elternteil mehr als 64.350 EURO 
im Jahr (Grenzwert für 2022) verdient und keiner Krankenkasse 
angehört, seit dem Jahreswechsel in die beitragsfreie Famili-
enversicherung der gesetzlichen Kasse zurückkehren, und so 
möglicherweise eine bis zu vierstellige Summe an Privatversi-
cherungsbeiträgen im Jahr einsparen.
Der tatsächliche Jahresverdienst kann sogar noch etwas höher 
liegen, da davon unter Umständen noch einige wenige steu-
errechtlich relevante Beträge abgezogen werden dürfen. Die 
DAK-Gesundheit Bad Kissingen empfiehlt deshalb allen Eltern, 
deren Kinder von den neuen, höheren Grenzwerten profitieren 
könnten, sich möglichst bald bei ihrer Krankenkasse darüber zu 
informieren, denn die Privatversicherungen beenden die Ver-
träge gewöhnlich erst zum Ende des Monats, in dem dort die 
Mitversicherungsbescheinigung einer Krankenkasse vorgelegt 
wird.
Alle Informationen und konkrete Beratungen zur kostenfreien 
Familienversicherung für Kinder gibt es bei der DAK-Gesund-
heit persönlich in der Bad Kissinger Ludwigstr. 15, telefonisch 
unter 0971 / 6991000 oder im Internetchat unter www.dak.de/
berater-chat .

Sozialversicherung für Landwirtschaft,
Forsten und Gartenbau (SVLFG)

Höherer durchschnittlicher Zusatzbeitrag
in der Krankenversicherung der Rentner
Für Versicherte der Landwirtschaftlichen Krankenkasse (LKK), 
die eine Rente der Landwirtschaftlichen Alterskasse (LAK) be-
ziehen, wird sich der Krankenversicherungsbeitrag aus der Ren-
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te ab 1. Januar 2023 um 0,15 Prozent auf 8,1 Prozent aufgrund 
der gesetzlichen Regelung erhöhen.
Für diesen Personenkreis berechnet sich der Beitrag aus der 
Hälfte des allgemeinen Beitragssatzes der gesetzlichen Kran-
kenversicherung (7,3 Prozent) zuzüglich der Hälfte des durch-
schnittlichen Zusatzbeitragssatzes (0,8 Prozent). 
Ab dem 1. Januar 2023 werden von der Bruttorente somit 8,1 
Prozent für Beiträge zur Krankenversicherung abgeführt.
Die Erhöhung des durchschnittlichen Zusatzbeitragssatzes 
wurde durch das Bundesministerium für Gesundheit bekannt 
gegeben.

Fackelwanderung im Tal der Kelten
Sonntag, 29.01.2023 von 15.30 Uhr - 17.45 Uhr

Im Schein der Fackeln den Kelten auf der Spur. Erfahren Sie Wis-
senswertes aus der geheimnisvollen Welt der Kelten. Entdecken 
Sie fünfzig uralte Hügelgräber im stimmungsvollen Winterwald. 
Lauschen Sie der eindrucksvollen Geschichte.
Info: Ca. 1,5 km lange Rundwanderung auf Natur- und Waldwe-
ge. Feste Schuhe und sehr warme Kleidung sind erforderlich.
Treffpunkt: Reichthalscheune zwischen 97502 Obbach und 
97717 Sulzthal (Von Obbach kommend in Richtung Sulzthal 
nach ca. 1,5 km auf der linken Seite.)
Preise: 8 Euro pro Person. Kinder bis 6 Jahre frei. Fackeln kön-
nen für je 5 Euro vor der Wanderung erworben werden.
Anmeldung:
Jutta Göbel (zertifizierte Gästeführerin des Landkreises 
Schweinfurt), Tel. 09726/ 8336 (Anrufbeantworter) oder
ab 15 Uhr Handy 0175/4240577.
E-Mail: goebel.jutta@web.de; www.kelten-fuehrung-obbach.de
Bitte Folgendes beachten:
Personen, die an Covid 19 erkrankt sind oder Covid 19 Sym-
ptome haben, dürfen nicht teilnehmen.
Die Hust- und Niesetikette ist einzuhalten.
Das Geld ist bitte passend mitzubringen.
Es gelten die Coronabestimmungen am Tag der Gästeführung.
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Neues Betreuungsrecht 2023
Mehr Selbstbestimmung und Mitsprache für Be-
troffene, mehr Aufsicht für Betreuer

(djd). Wer einen rechtlichen Betreuer hat, kann nicht mehr 
selbst entscheiden? Diese Annahme ist zwar immer noch weit 
verbreitet, aber dennoch falsch. Mit Einführung der rechtlichen 
Betreuung 1992 wurde die Entmündigung Volljähriger nämlich 
abgeschafft. Rechtliche Betreuung ist dagegen ein flexibles 
Rechtsinstrument zur Unterstützung von Erwachsenen, die 

aufgrund einer Krankheit oder Behinderung ihre rechtlichen 
Angelegenheiten ganz oder teilweise nicht (mehr) überneh-
men können. Seit dem 1. Januar 2023 gilt ein neues, grundle-
gend reformiertes Betreuungsrecht, das stärker als bisher die 
Selbstbestimmung betreuter Menschen und ihre Wünsche in 
den Mittelpunkt stellt – mehr Informationen dazu gibt es unter 
www.bmj.de/betreuungsrecht.

Keine Entscheidungen „über den Kopf hinweg“
Ein Kernpunkt der Reform ist, dass der Betreuer die betreute 
Person dabei unterstützt, ihre rechtlichen Angelegenheiten 
selbst zu erledigen. Er hat zwar Vertretungsmacht, darf davon 
aber nur Gebrauch machen, soweit dies erforderlich ist. Der 
Betreuer darf in keinem Fall über den Kopf einer betreuten Per-
son hinweg entscheiden, sondern muss ihren Wünschen in den 
gesetzlich festgelegten Grenzen entsprechen und sie bei deren 
Umsetzung rechtlich unterstützen. Deutlich gestärkt wurde 
auch der Schutz höchstpersönlicher Lebensbereiche, insbeson-
dere des selbst genutzten Wohnraums. Jede geplante Aufgabe 
dieses Wohnraums muss nach dem neuen Recht unverzüglich 
dem Betreuungsgericht angezeigt und von diesem kontrol-
liert werden. Das neue Recht stellt außerdem klar, dass eine 
Betreuerbestellung nur infrage kommt, wenn andere Hilfen 
ausgeschöpft sind. Vorrangig zu nutzen sind Unterstützungs-
leistungen durch Familienangehörige, Bekannte oder soziale 
Dienste – etwa beim Ausfüllen von Anträgen, bei der Steuerer-
klärung oder Vermögensfragen.

Mindeststandards für Berufsbetreuer
Die Qualität der beruflichen Betreuung wird durch Einführung 
eines Mindeststandards für den Zugang zum Betreuerberuf 
verbessert. Alle beruflichen Betreuer müssen sich nun regis-
trieren lassen. Registriert wird nur, wer über die erforderliche 
persönliche Eignung und Zuverlässigkeit verfügt, eine ausrei-
chende Sachkunde für die Tätigkeit nachgewiesen und eine 
Berufshaftpflichtversicherung für Vermögensschäden abge-
schlossen hat. Ehrenamtliche Betreuer müssen sich zwar nicht 
registrieren lassen, das neue Recht stellt ihnen aber kompe-
tente Ansprechpartner zur Seite. Hierfür wird die Vereinbarung 
über eine Begleitung und Unterstützung eingeführt, die ehren-
amtliche Betreuer mit einem anerkannten Betreuungsverein 
abschließen.

Seit dem 1. Januar 2023 gilt ein neues, grundlegend refor-
miertes Betreuungsrecht, das stärker als bisher die Selbst-
bestimmung betreuter Menschen und ihre Wünsche in den 
Mittelpunkt stellt.
Foto: djd/Mediaplus Berlin/Adobe Stock/Anna Stills
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Herzliche Einladung zum  
          ERSTE-HILFE-KURS 

 

…Auffrischung…Führerscheinneulinge… 
 

 Ein Unfall passiert, was ist zu tun? 
Unverhofft kommt man in Situationen wo rasches Handeln Leben  
rettet. 

 

 Liegt der letzte Erste-Hilfe-Kurs schon etwas länger zurück? 
 

 Dann wird es Zeit sich wieder auf den neusten Stand zu bringen 
Denn schnelle erste Hilfe kann Leben retten 

 

 Oder brauchst Du für Deinen Führerschein noch einen Erste-Hilfe-
Kurs? 

 

…DANN MELDE DICH AN…. 
 
Kursinhalt:  

 Grundausbildung in Erster Hilfe  
 Anerkannt im Rahmen der Betriebshelferausbildung und Fahrerlaubnisverordnung 

(alle Klassen)  
 Kursumfang: 9 Unterrichteinheiten a 45 Minuten  
 Teilnahmebescheinigung  

 

Wann:  Samstag, den 28.01.2023  
   08.30 – 16.00 Uhr 
 
Wo:   Malteserheim Thundorf 
 
Kursbetrag: 60 Euro   

bei AKTIVER Malteser-Mitgliedschaft entfällt der Kursbetrag 
 
Anmeldeschluss:  bis Freitag, den 20.01.2023  
    bei Bettina Seufert, Telefonnr. 09724 / 906076 oder  

per whats app 0172 / 6741828 
 
 
 

Wir freuen uns auf DEINE Anmeldung 
Malteser Thundorf 


